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10:00 Uhr Eröffnung des 3. Hessischen Bestattertages
Hermann Hubing, Geschäftsführer DIB

Grußworte: Gerhard Schmidt, Bürgermeister der Gemeinde Wettenberg
Rainer Gebhardt, Vorsitzender des Bundesausschusses Bestatter im BHKH

10:30 Uhr „Rechtliche und ethische Herausforderungen der Sozialbestattung”
Impulsreferat
Dr. Dr. Tade Matthias Spranger,
Institut für Wissenschaft und Ethik der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn

11:00 Uhr „Sozialbestattungen – Versagt der Sozialstaat ?“
Podiumsdiskussion
Teilnehmer: Bertram Hörauf,

Ministerialrat, Hessisches Sozialministerium,Wiesbaden
Egbert Kraus,
Amt für Arbeit und Soziales, Landkreis Fulda
Manfred Lerchenfeld,
Abteilung Grundsatzfragen und Fachaufsicht im Bereich Sozialhilfe beim
Stadtverband Saarbrücken
Rolf Mathes,
Bestattungshaus Mathes, Eisengrein, Hirschhorn
Dr. Dr. Tade Matthias Spranger,
Institut für Wissenschaft und Ethik
der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn
Hermann Weber,
Verbraucherinitiative Aeternitas e.V.

Moderator: Hermann Hubing, Geschäftsführer DIB

12:30 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr “Bestattung hat viele Facetten“
Fritz Roth,
Bestatter, Leiter der Privaten Trauerakademie, Bergisch-Gladbach

15:30 Uhr „Das Schaufenster als Visitenkarte“
Erfahrungsbericht und eigener Ansatz des Gestaltungskonzeptes für

  Schaufenster der Bestattungsbranche -
Antonia Thürich, Antonia & Frank Thürich GbR, Münster

16:30 Uhr Kaffeepause

17:00 Uhr „Mehr Gewinn durch Dumpingpreise ?“
Kalkulation und Preisgestaltung im Bestattungsunternehmen
Willi P. Heuse, Dipl. Kaufm., Bestatter - Trauerberater, Weiterstadt

19:30 Uhr „Burgschmaus“ in der Badenburg

Wir bedanken uns
bei folgenden Unternehmen
für Ihre freundliche
Unterstützung:

Finanz- und Versicherungsmakler GmbH
- Ein Unternehmen der SMK-Gruppe -



Zimmerreservierung (Selbstzahler):

Eine gewünschte Buchung bitten wir direkt beim Hotel „Schöne Aussicht”,
Telefon (06 41) 98237-0 · Telefax (06 41) 98237-120
unter dem Stichwort „3. Hessischer Bestattertag“ vorzunehmen.
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Internet: www.DIB-Bestattungskultur.de
eMail: hessen@tischler.de

Sandusweg 3
35435 Wettenberg-Launsbach

Tel. 06 41/9 75 25-14
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Anmeldung bitte ausgefüllt
senden an:

Wißmar

Teilnehmergebühren (vor Ort zu entrichten):

„Burgschmaus:”

Samstag, 21. April 2007

09:00 Uhr „Qualitätsmanagement im Bestattungsgewerbe“
Karl-Heinz Martiné,
Geschäftsführer proxi.gmbh, Köln

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr „Bestattungsvorsorge mit dem DIB“
- Treuhandkonto und Sterbegeldversicherung – Alternative Garanten einer würdigen Bestattung
- Wie mache ich die Bestattungsvorsorge „wasserdicht“ ?
- Neue Voraussetzungen für die Tätigkeit der DIB-Partnerbetriebe durch das Gesetz zur 
- Neuregelung des Versicherungsvermittlerrechts
Anke Fellinger-Hoffmann,
Assessorin, IHK Limburg
Hermann Hubing,
Geschäftsführer DIB, Wettenberg

12:00 Uhr Bildung von Erfahrungsaustauschgruppen im Bestattungsgewerbe

12:30 Uhr Ende des 3. Hessischen Bestattertages
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